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2. Kreisklasse Herren Ost

TTV Stirpe-Oelingen III : SF Oesede VII 
Montag, 29.08.2022, 19:30 Uhr

Kolchmeyer und Langer bleiben gegen den SF Oesede VII 
ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TTV Stirpe-
Oelingen III im Spiel der 2. Kreisklasse Herren Ost gegen den SF Oesede VII endgültig fest. Die
Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 1. Saisonspiel am Montagabend davon, dass der SF
Oesede VII mit 5 Ersatzspielern antrat.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Fünf Sätze beharkten sich Melcher / Kalkbrenner
und Krieger / Mayland, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Passende spielerische
Mittel hatten am Nachbartisch Kolchmeyer / Betker indessen letztlich an der Hand, um sich gegen
Burmeister / Elenberg durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Dass die unterlegenen Spieler
Burmeister / Elenberg nur 4 Bälle im gesamten Match erzielen konnten, verdeutlicht den eindeutigen
Verlauf des Spiels. Nur einen Satz verloren Langer / Wolke beim 11:9, 7:11, 11:5, 11:8 gegen Meyer
/ Sieker und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Nach den anfänglichen Partien standen
sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 2:1 gegenüber. Lange mit Andre Meyer kämpfen musste Rolf Melcher in einer engen Partie bei
seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner großen Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Beim 0:3 gegen Carsten Krieger fand dagegen Lothar Kalkbrenner von Anfang an kaum
Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Anschließend ging es beim Stand von 3:2 weiter, als
das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Frank Kolchmeyer gewann wiederum sein Spiel gegen
Jannis Mayland sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Chris Betker
überzeugte im Einzel gegen Jan Sieker, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
ein Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Stefan Langer war in der
Partie gegen Henry Elenberg nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Beim Erfolg von
Hans Wolken gegen Leonard Burmeister konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei
blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TTV Stirpe-Oelingen III und SF Oesede VII. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Rolf Melcher seinem Gegner Carsten Krieger letztlich beim 1:3 nicht
gefährlich werden. Es war ein langes Spiel, bis Lothar Kalkbrenner seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Andre Meyer quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,
aufgrund der TTR-Werte extrem überraschend, dann doch an die Gäste. Auch rückblickend war es
eine wirklich spannende Partie. 6:11, 11:8, 5:11, 11:8, 11:9 hieß es dagegen am Ende des nächsten
Spiels als Frank Kolchmeyer und Jan Sieker die Klingen kreuzten. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes,
der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Mittlerweile stand es damit 8:4. Einen Erfolg
verpasste Chris Betker indes beim 1:3 gegen Jannis Mayland und er konnte das Match, in das er als
überaus favorisiert gegangen war, unterm Strich nicht so gestalten, wie man es anhand der TTR-
Werte erwarten konnte. Kaum gefährdet war dagegen der Erfolg in drei Sätzen von Stefan Langer
gegen Leonard Burmeister. Da gab es nichts zu rütteln. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und
Fach.
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Nach diesem Sieg geht der TTV Stirpe-Oelingen III am 14.10.2022 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den TTC Campemoor, während der SF Oesede VII am 09.09.2022 gegen den SV
Viktoria Gesmold III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTV Stirpe-Oelingen III

Doppel: Melcher / Kalkbrenner 0:1, Kolchmeyer / Betker 1:0, Langer / Wolken 1:0 
Einzel: R. Melcher 1:1, L. Kalkbrenner 0:2, F. Kolchmeyer 2:0, C. Betker 1:1, S. Langer 2:0, H.
Wolken 1:0 

 SF Oesede VII
Doppel: Burmeister / Elenberg 0:1, Krieger / Mayland 1:0, Meyer / Sieker 0:1 
Einzel: C. Krieger 2:0, A. Meyer 1:1, J. Sieker 0:2, J. Mayland 1:1, L. Burmeister 0:2, H. Elenberg 0:1


